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einer Neuorientierung bedürftig wäre.

1955 1574 1796 685
1538 899 746 586
1441 877 — —
1069 919 992 639

752 614 817 450
573 45« 511 314

7328 5333 4862 2674

1261 676 685 352
489 482 1 306
772 625 ^ 1646 185
895 631 j 290
495 449 609 346
463 429 488 344
376 377 440 245

4751 3669 3878 2068

13982 8452 4603 2272
13281 663« 4393 2566
5538 4002 3808 2394
7328 5333 4862 2674
4751 3669 3878 2068

44880 28086 21544 11974

zeht Wohl zur Genüge hervor,
sehr sie

Alte Scherzreime auf Ortschaften
des Bezirks Baden.

Birmestorf und Gäbistorf
sind zweu armi Fleckli,
wenn eine dinne Wide goht,
so nimmt er 's Bettlersteckli.

's het jo Hüsel i Gäbistorf,
me trait is uf ere Hütte fort;
gsetzt, i sässi uf einerem Stei:

54



meinte, i chöm um Hus und Hei.
B'hüet di Gott, Gäbistorf, unden und obe,

i wött di nit schelte und cha di nit lobe.

(Soll von einer wandernden Magd gesungen sein.)

Melliger-Erbs und Bohne
tüend enandre flohne.

(Anspielung auf die Kugel im Stadtwappen; daher werden
die Einwohner im Nachbarscherz auch Erbsen genannt.)

Nännele us em Siggethal,
Joggele vo Schofhuse:
i han es Hämpfle Brod im Sack,
d'Muetter cha dra Hufe.

Maitle, nimm kei Bademer-Chnab,
's wird di einist g'raue drab.
Wenn du Suppe choche Witt:
Zibele hesch im Garte,
's Wasser schwimmt im Brunnetrog,
uf der Anke chast lang warte.

's Land uf und 's Land abe

sind d'Herdöpfel rund,
und d'Bademer-Chnabe
wiegt keiner keis Pfund.

Drü Oepfel um e Batze,
die Rinde sind süeß:
die Bademer Meidschi
hend alle chrumb Füeß.

Drü Oepfel um e Chrützer,
die Rinde sind hert:
die Murimer-Buebe
sind alle nüt wert.

D'Stadt Basel, Stadt Züri,
Stadt Bern und Luzern,
und d'Aarauer-Buebe
gsehnt d'Maidlene gern.
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